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Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir freuen uns, Dich heute zum Sächsischen Informatikwettbewerb begrüßen zu können und wünschen Dir viel Erfolg, aber auch Freude bei der Lösung der Aufgaben. Für die Lösung der Aufgaben hast Du 2 Stunden (120 min) Zeit.

Hier noch einige Hinweise zur Lösung:

*
Für die Aufgabe 1 gibt es 10 Punkte, für die Aufgabe 2 werden 20 Punkte vergeben. Die Reihenfolge, in der die Aufgaben gelöst werden, ist freigestellt.

*
Die Effektivität der Lösung wird bewertet.

*
Es ist wichtig, dass der Lösungsweg deutlich wird.

*
Als Hilfsmittel sind Standardsoftware (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Datenbanken) sowie Taschenrechner und Tafelwerk zugelassen.

*
Über die zugelassenen Programmiersysteme informiert Dich Dein Lehrer.

*
Wenn bei der Lösung ein Algorithmus erforderlich ist, sollte dieser zuerst in einer übersichtlichen Form (z.B. Struktogramm oder Programmablaufplan) angegeben werden. Die Programmidee ist aufzuschreiben und wird bewertet.

*
Programme müssen in einer gut lesbaren Form geschrieben werden.

*
Variablennamen sollten aussagekräftig sein.

*
Kommentare unterstützen die Lesbarkeit des Programmes.

*
In jeder Zeile steht nur eine Anweisung.

*
Bewertet wird auch ein guter Programmierstil, dazu gehören

*
 modulares Programmkonzept (Verwendung von Prozeduren und Funktionen),

* modulares Variablenkonzept (wenig globale Variablen),

*
 Parameterübergabe.

Wir wünschen Dir viel Erfolg!
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1. Aufgabe

Pflichtbewusste Tierfreunde

Miriam und Max sind Tierfreunde. Sie haben die tägliche Fütterung des Kanarienvogels bei Oma Elfriede übernommen. In den letzten Monaten ist es wiederholt vorgekommen, dass versehentlich doppelt gefüttert wurde. Es wurde beschlossen, ein kleines Regal zu bauen, worauf 31 Körnerschachteln Platz finden, für jeden Tag des Monats eine Schachtel. Miriam hat im Schreibwarengeschäft quadratische Pappbögen in den Maßen 10cm x 10cm und Klebeband gekauft. Daraus will sie mit Max die Körnerschachteln basteln. Es sollen Behältnisse nach nebenstehender Bastelanleitung gebaut werden. Durch Abschneiden der gekennzeichneten Ecken und Hochklappen der Seiten entstehen Quader mit quadratischer Grundfläche. Sie sollen ein möglichst großes Innenvolumen haben. Deckel sind nicht vorgesehen, was den Fütterungs- und Auffüllvorgang erleichtert.

Aufgaben:

a)
Wie kann man das Volumen der Schachtel berechnen? Berechne das Volumen der Schachteln die entstehen, wenn an den Ecken ein Quadrat mit 1 cm Seitenlänge bzw. mit 3,5 cm Seitenlänge herausgeschnitten wird.

b)
Entwickle eine Computerlösung, die experimentell die Seitenlänge der wegzuschnei​denden Quadrate ermittelt, bei der die Schachtel das größte Volumen hat.

c)
Stelle das Volumen in Abhängigkeit von dieser Länge grafisch dar.
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2. Aufgabe

Würfelbude

Auf einem Volksfest bieten 2 Würfelbuden ihre Spiele an:

In Würfelbude A kann man für einen Einsatz von 0,65 Euro zweimal würfeln. Ist dabei die Summe der Augenzahlen 12, so erhält man einen Gewinn in Höhe von 12 Euro. Sind zwei „Einsen“ gefallen, erhält man 2 Euro. In allen anderen Fällen geht man leer aus.

In Würfelbude B wird nur einmal gewürfelt. Erscheint die „Sechs“, so erhält man 14 Euro. In allen anderen Fällen muss man die erwürfelte Augenzahl als Einsatz zahlen.

Aufgaben:

a)
Nachfolgend sind für beide Würfelbuden einige angenommene Spielergebnisse aufgelistet. Berechne jeweils den durchschnittlichen Gewinn bzw. Verlust pro Spiel aus Sicht des Spielers!

	Spiel
	Würfelbude A
	Würfelbude B

	1
	3 und 5
	2

	2
	6 und 5
	4

	3
	1 und 6
	3

	4
	1 und 1
	5

	5
	5 und 3
	2

	6
	2 und 1
	6


b)
Simuliere mit Hilfe von Zufallszahlen jeweils 20 Spiele an Würfelbude A bzw. B. Dabei sollen jeweils auch der Gewinn oder Verlust berechnet werden.

c)
Wie musst Du vorgehen um festzustellen, in welcher Bude der Spieler bessere Ergebnisse erreichen kann? Benutze die Simulation aus Aufgabe b) um Aussagen machen zu können. An welcher Bude würdest Du lieber spielen? Begründe Deine Entscheidung.

d)
Wie müsste der Einsatz in der Würfelbude A verändert werden, damit auf lange Sicht das Spiel fair ist, also der durchschnittliche Gewinn bzw. Verlust pro Spiel nahe Null liegt? Beschreibe Dein Vorgehen, um diesen Einsatz weitestgehend genau zu bestimmen!
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